
Modulnummer 131 nach alter PO wird 243 nach neuer PO 
  
Modulname Familien- und Gesundheitspolitik 
  
Studiengang und -abschnitt MSc Ökotrophologie; Kernfachmodul 
  
Häufigkeit des Angebots Jährlich im WS 
  
Modulverantwortlicher Prof. Dr. J. Roosen 
  
Studienberatung zum Modul Prof. Dr. J. Roosen 
  
Lehrveranstaltungen und Dozenten Vorlesung: Gesundheitspolitik, Prof. Dr. J. Roosen mit Dr. S. 

Thiele 
Vorlesung: Haushaltsbezogene Planungsmethoden, Prof. Dr. J. 
Roosen  

  
Vorkenntnisse Ökonomische Grundlagen (entsprechend den Inhalten der Module 

volkswirtschaftliche Grundlagen, Grundlagen der Haushalts- und 
Konsumökonomie, Haushalts- und gesundheitsökonomische 
Analysen) 

  
Sprache Deutsch 
  
Plätze Unbegrenzt 
  
Lehrformen (Präsenzstunden/ 
Workload) 

Vorlesungen (30 h/ 90 h), (30 h/ 90 h) 

  
Ablauf Wöchentlich in der Vorlesungszeit 
  
Art und Gewichtung 
der Prüfungsleistungen 

Mündliche Prüfung 100% - Roosen/Thiele 
 

  
Ausweis Zur Prüfung erforderlich 
  
European Credit Points des Moduls 6 
  
Ziele des Moduls Teil 1: Die Studierenden verstehen die Grundstrukturen und 

speziellen Probleme in der Familien- und Gesundheitspolitik und 
können diese analysieren und bewerten. 
Teil 2: Die Studierenden kennen die Grundstrukturen der 
wichtigsten Modelle zur Entscheidungshilfe und deren 
Einsatzmöglichkeiten. Sie können wirtschaftliche Probleme in 
mathematisch lösbare Entscheidungsmodelle überführen. 

  
Inhalte des Moduls Teil 1: Begründung, Ziele, Maßnahmen und spezielle Probleme in 

der Familienpolitik, Familienpolitik im internationaler Vergleich, 
Methoden zur Messung der Lebenshaltung, Armut. 
Begründungen, Ziele, Maßnahmen und spezielle Probleme in der 
Gesundheitspolitik, Akteure in der Gesundheitspolitik, 
Gesundheitssysteme im internationalen Vergleich, Evaluationen von 
Gesundheitsleistungen, Gesundheitspolitik im Bereich 
ernährungsabhängiger Krankheiten.  
Teil 2: Probleme bei der Modellierung von 
Entscheidungssituationen, wichtigste Methoden der „Operation 
Research“ (Matehematische Optimierung, Dynamische 
Optimierung, Simulation, Probalilistische ´Modelle, 
Netzplantechnik) 
Entscheidung unter Unsicherheit: Erfassung und Beschreibung von 
Risikosituationen, Entscheidungskriterien bei Unsicherheit: 
Einbeziehen von Risiko in die Entscheidungsvorbereitung 

  
Vermittelte Kompetenzen Fachkompetenz, Methodenkompetenz 
  



Studienhilfsmittel In der Vorlesung gezeigte Folien werden zur Verfügung gestellt, 
Literaturempfehlungen zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

 
 


